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Befreit
Im

Meisiboden im Nes-
senthal, zwischen In-
nertkirchen und Gad-

men auf der Bernerseite
des Sustenpasses, mußten im
vergangenen Frühjahr zwei
Heimwesen zeitweise ge-
räumt werden, weil an der
Meisifluh ein mehrere hun-
dert Kubikmeter großer,
locker gewordener Felsblock
sie ständig mit dem Absturz
bedrohte. Für die Bewohner
des Meisibodens bildete der
lockere Felsen einen richti-
gen Alpdruck, von dem sie

durch eine vor kurzer Zeit
vorgenommene Sprengung
durch ein im Wiederholungs-
kurs stehendes Mineurdeta-
chement befreit wurden.

£/ne ntcwace
écartée

De«* matVottt d« /?amea«
de A/et*t£oden a« Ate*-
*ent/?a/, *«r /e i;er*an£ £er-
rzoi* d» S«*fenpa**, étaient
menacée* de /'éi>o«/ement
d'«n Zdoc de rocher de p/«-
*ie«r* centaine* //e m^. £/ne
compagnie de mineur* /«£
envoyée *«r /e* /ie»x po«r
dé£arra**er /e* /?a/>itanf* de
cette da«gere«*e menace.

Im Kreis: Der locker gewordene, gefahrdrohende, im labilen Gleichgewicht
liegende Felskopf an der Meisifluh vor der Sprengung. Er ist fast 900 Kubik-
meter groß. Im Block ist deutlich der Riß zu erkennen, durch den er im
Laufe der Zeit von der Fluh abgetrennt wurde. Am Fuße des Blockes sind
zwei angeseilte Mineure damit beschäftigt, die Sprengladung einzulegen.

Le L/oc d'environ 900 mètre* c«/>e* gai menaçait de *'ejfondrer *«r /e* mai-
*on* de Afei*i/>oden. /I« pied d« Zdoc, de«x minear* encordé* /orenf /a rocLe
en digèrent* endroit* po«r 7 mettre /e* cLarge*, de façon à ce <?«e /e /doc
*oit p«Aéri*é par /'ejcp/o*ion.

15 Sekunden später. Die Sprengung ist vollzogen. Der
Block ist geborsten. Mit dumpfem Gepolter stürzen
die Felsmassen über die in eine dichte Staubwolke ge-
hüllte 200 Meter hohe Wand zu Tal. Mancher Baum
fällt der steinigen Lawine zum Opfer. Den gefährdeten
Häusern auf dem Meisiboden, die vorsichtigerweise vor
der Sprengung geräumt worden waren, geschah nichts.
Nur ein paar faustgroße Sprengstücke rollten in ihre
Nähe, und einige kleine Steine fielen auf die Schindel-
dächer.
25 *econde* p/«* tard. Le /doc pafoérwé dérapite comme

«ne aua/ancLe et entraîne de* ar/>re* dan* *a cL«te.

Der große Augenblick. Am 9. Au-
gust, punkt 16 Uhr, wurde die
Ladung - 240 Küogramm Telsit -
durch elektrische Zündung zur
Explosion gebracht. Eine Deto-
nation, ähnlich dem Krepieren
einer 200 kg Fliegerbombe, war
im ganzen Tal mit dutzendfachem
Echo hörbar.

Le 9 ao«t à 16 Nearer, ordre e*£
donné de /»ranc/rer /e contact.
240 &i/o* de 7*e/*it ezp/o*ent.
Une détonation parez7/e à ce//e
d'«ne />om/>e d'atdon de 200 &g.
*e réperc«te dan* /a -ua/Zée.

Die Staubwolke hat sich verzogen,
die abgesprengten Felsmassen sind
auf dem Talboden zum Stillstand
gekommen. Die Sprengung ist voll-
kommen geglückt, nicht der gering-
ste Schaden ist angerichtet worden,
und die Bewohner des Meisibodens
können wieder schlafen.

Le n«age de /»mée *'e*t fo/at»7i*é.
// n'jy a p/«* de danger à craindre.
Hör* cfwe/gae* petit* caiZ/owx *«r
/e«r* foifare*, /e* mai*on* n'ont
point de ma/ et /e* /»agitant* de
Afei*t7>oden vont po«t/oir réinté-
grer /e«r* demeare*.

Die mit der Sprengung
beauftragten Mineure
der Mineurkompagnie 1

mit dem Sprengstoff im
Aufstieg zur Meisifluh.
Für die Sprengung wa-
ren 240 Kilogramm Tel-
sit nötig.
Le* mine«r* de /a com-
pagnie / montent /e*
cai**e* d'exp/o*i/* a«
,Mei*i//«A
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